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An den Vorsitzenden des Kreistages  

des Kreises Bergstraße 

Herrn Werner Breitwieser 

Gräffstraße 5 

 

64646 Heppenheim 

Heppenheim, den 28. Oktober 2010 

 

Betr.:  Businessplan für das Projekt „Draisine“  

    

 

Sehr geehrter Herr Breitwieser. 

 

 

Bitte leiten Sie folgende Anfrage an den Kreisausschuss zur Beantwortung bei der nächsten 

Kreistagssitzung weiter:  

 

A Businessplan: (Bitte geben Sie in tabellarischer Form die einzelnen Positionen genau an. Wann 

werden welche Kosten fällig und wie sind diese gedeckt.) 

 

1. Wie sieht die aktuelle detaillierte Ausgabenplanung für das gesamte Projekt in der Bauphase 

aus?  

2. Wie sieht die aktuelle detaillierte Einnahmeplanung (einzelne Fördermittel, Zuschüsse aus 

den Gemeinden und des Kreises, Spenden und evtl. weitere geplante Einnahmen) für das 

gesamte Projekt in der Bauphase aus? 

3. Wie sehen die aktuellen Kostenschätzungen pro Jahr im laufenden Betrieb der 

Draisinennutzung aus? 

4. Wie sehen die aktuellen detaillierten Einnahmeschätzungen pro Jahr im laufenden Betrieb 

der Draisinennutzung aus? Bitte geben Sie hier auch die Schätzungen  für Schönwettertage, 

Besucherzahlen pro Tag und Betriebstage pro Jahr an.  

B Risikoabschätzung: 

5. Welche Risiken in Zusammenhang mit der Draisine bestehen, falls eine touristische Nutzung 

über die kommenden 15 Jahre hinweg nicht gewährleistet werden kann? 

6.  Bei welchen Zuschüssen besteht in welcher Höhe innerhalb welchen Zeitraumes eine 

mögliche Rückzahlungspflicht? 

7. Wer wäre in welcher Höhe für die Bereitstellung der Rückzahlungsmittel verantwortlich? 

Mit freundlichen Grüßen 
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